
 
 
Mandatsbeschrieb: Mitglied Gemeinderat Dübendorf 
Im Hinblick auf die Wahlen 2022 
 
Ausgangslage 
 
Die glp/Dübendorf war bei den Wahlen 2019 die zweitstärkste Kraft in Dübendorf. Derzeit haben wir 6 
Sitze im Gemeinderat mit dem Ziel, weitere dazu zu gewinnen. Als Gemeinderätin oder Gemeinderat 
vertritts du gemeinsam mit der Fraktion unsere Anliegen. Wir stellen eine Liste mit 40 Kandidatinnen 
und Kandidaten zusammen. Um als Kandidatin oder Kandidat aufgestellt zu werden, musst du in der 
Stadt Dübendorf stimmberechtigt sein.  
 
Aufgaben 

 Teilnahme an Gemeinderatssitzungen und an Fraktionssitzungen.  

 Wünschbar: Einsitz und Mitarbeit in einer Kommission (Geschäfts- und Rechnungsprüfungs-
kommission, Kommission für Raumplanungs- und Landgeschäfte, Bürgerrechtskommission, 
Kommission für Schulgeschäfte, Büro Gemeinderat)  zusätzliche Sitzungen, Verantwortung 
für Geschäfte in Kommission 

 Erarbeiten von Vorstössen und Halten von Voten im Gemeinderat, Verfassen von Medienmittei-
lungen und Leserbriefen nach Möglichkeit und Absprache mit der Fraktion 

Zeitlicher Rahmen 

 Fraktionssitzungen: 1 mal monatlich (mit Ausnahme Juli und Dezember), jeweils am Mittwoch 
vor den Gemeinderatssitzungen (i.d.R. 1x monatlich,), 19.30–22.00 Uhr 

 Gemeinderatssitzungen ca. 7-9 pro Jahr, jeweils Montag 19.00–21.00 Uhr (Doppelsitzung bis 
maximal 23.00 möglich).  

 Kommissionssitzungen: unterschiedlicher Sitzungsrhythmus je nach Geschäftsanfall. 

 Schulferien sind immer politikfrei. 

Voraussetzungen 

 Kandidierende brauchen keine speziellen Vorkenntnisse, jedoch ein politisches Interesse und 
den Willen, sich aktiv in die Stadtpolitik einzubringen und sich in die entsprechenden Themen 
einzuarbeiten. 

 Arbeitsstil: lösungs-, sach- und teamorientiert 

 Nützliche Kompetenzen (werden im Amt laufend ausgebaut): Politisches Gespür, vernetztes 
und strategisches Denken und Handeln, Kommunikationsfähigkeit, rhetorische Begabung, Kon-
flikt- und Konsensfähigkeit (Umgang mit anderen Meinungen, Zusammenarbeit mit Mitgliedern 
aus anderen Fraktionen), Frustrationstoleranz (Umgang mit Misserfolgen; langwierige Pro-
zesse)  

Erwartungen 

 Engagierte Gemeinderatsarbeit, aktives Mitdenken und Einbringen. 

 Spitzenkandidierende sollen sich aktiv in den Wahlkampf einbringen –sowohl mit finanziellen 
Mitteln wie vor allem auch mit zeitlichen Ressourcen. 

 Gewählte Gemeinderatsmitglieder sollen auch weiterhin in der Partei Basisarbeit leisten. 

 Gewählte Gemeinderatsmitglieder leisten eine Behördenabgabe (5% der Einnahmen aus der 
Amtstätigkeit/Nettolohn II) 


